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Ergotherapie-Kongress 2018 

Information  
zur Abstracteinreichung für Vorträge, Workshops und Studien 

________________________________________________________________________ 

 

Vorträge (Anmeldeschluss 09.10.2017) 
Im Rahmen eines Vortrags können Sie innovative Ideen, theoretische und konzeptionelle Fortschritte 
und Entwicklungen und ähnliches darstellen. Die Vortragszeit beträgt 30 Minuten. Dabei sollten Sie  5-
10 Minuten für eine Diskussion einplanen, die Gesamtzeit darf 30 Minuten nicht überschreiten. Jeder 
eingereichter Abstract muss mindestens einem der Schlüsselbegriffe (siehe unten) zugeordnet 
werden. 

 

Workshops (Anmeldeschluss 09.10.2017) 
In Workshops besteht die Möglichkeit, konkrete Umsetzungen von ergotherapeutischen Methoden und 
Modellen darzustellen und zu vertiefen. Durch eine Mischung aus theoretischen und interaktiven 
Anteilen sollen die Teilnehmer ihre Kompetenzen erweitern. 

Die Dauer eines Workshops beträgt 90 Minuten bzw. 180 Minuten, die Teilnehmerzahl ist auf 27 
begrenzt. Jedem Abstract muss mindestens eins der Schlüsselbegriffe (siehe unten) zugeordnet 
werden. 

Ein Workshop findet nur dann statt, wenn sich bis zum 10. Mai 2018 mind. fünf Teilnehmer/-innen 
angemeldet haben. 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise bei der inhaltlichen und methodisch-didaktischen 
Gestaltung Ihres Workshops: 

Aus den bei uns eingehenden Rückmeldungen erwarten Teilnehmer, dass sich ein Workshop 
dadurch von einem Vortrag unterscheidet, indem etwas gemeinsam erarbeitet wird. Dazu zählen 
beispielsweise die Möglichkeit durchgängig Fragen zu stellen, eine kurze praktische Übung 
durchzuführen oder auch die Möglichkeit des Austauschs und der Diskussion bspw. anhand eines 
Fallbeispiels. 

Als grobe Regel empfehlen wir Ihnen eine Aufteilung von 1/3 Theorie, 1/3 Austausch/Fallarbeit etc. 
und 1/3 Diskussion und Fragen – verteilt über die gesamte Zeit. 

Auf Grund der beschränkten Zeit verzichten Sie bitte auf (ausführliche) Vorstellungsrunden der 
Teilnehmer. 

Vielen Dank! 
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Forschungsergebnisse, Studien (Anmeldeschluss 09.10.2017) 
Folgende Mindestangaben sollten im Abstract enthalten sein, damit die wissenschaftliche 
Bedeutsamkeit für die Ergotherapie dargestellt wird: 

Angaben zum Studiendesign, Angaben zur Stichprobe (wer und wie viel Teilnehmer), Art der 
Erhebungsverfahren/Verwendete Instrumente, Angaben zur Auswertungsmethode, Ergebnis der 
Studie, Bedeutung für die ergotherapeutische Praxis. 

Sowohl für die Beurteilung Ihres Abstracts als auch für die spätere Zuhörerschaft muss der 
Schwerpunkt der Präsentation auf der Nutzung der Studienergebnisse für die ergotherapeutische 
Praxis liegen. Bedenken Sie, dass Sie auf dem Ergotherapie-Kongress im Wesentlichen vor 
Berufspraktikern referieren. Die Vorstellung der Methodik sollte nur gestreift werden. 

Die Vortragszeit für Studien/Forschungsergebnissen beträgt 10 Minuten. Jedem Abstract muss 
mindestens eins der Schlüsselbegriffe (siehe unten) zugeordnet werden. 

Hinweis: Referenten die eine Studie vorstellen müssen sich kostenpflichtig zum Kongress anmelden. 
Für sie gilt ein Sonderpreis (Dauerkarte zum ermäßigten Preis).Sie erhalten KEINE Reisekosten-
pauschale. 

 

Poster /OT-Slam 
Die Anmeldung von Postern sowie für die Teilnahme am  OT-Slam erfolgt ab Februar 2018 über die 
DVE-Webseite www.dve.info/kongress  

 

Schlüsselbegriffe 
Jedem eingereichten Abstract muss mindestens einer der nachfolgenden Schlüsselbegriffe 
zugeordnet werden. 

 Akutbehandlung und Frührehabilitation 
 Ambulante Ergotherapie 
 Arbeitnehmerthemen 
 Berufspolitik 
 Ergotherapeutische Methoden und Behandlungsverfahren 
 Ergotherapeutische Technische Mittel/Medien, Hilfsmittel 
 Gesundheitsförderung und Primärprävention 
 Gesundheitswesen und –politik 
 Inklusion 
 Lebensumfeldberatung und -anpassung 
 Lehren und Lernen 
 Occupational Science 
 Selbständigkeit, Leitung, Management 
 Soziale und- Arbeitsrehabilitation 
 Standards und Qualität (ET-Modelle, EBP, ICF, Assessments, Clinical Reasoning) 
 Andere Themen 


